
D E U T S C H L A N D

Schlösser und Herrensitze

Auf den Spuren der Welfen

Der Norden Deutschlands hat für Kulturinteressierte echte Überraschungen parat. Bescheiden, zugleich weltoffen und innovativ bietet Hannover
spannende Baukunst und eine Umgebung, die uns begeistert! Das Adelsgeschlecht der Welfen hat hier eindrucksvolle Spuren hinterlassen:
Schlösser, Burgen, herrliche Gartenanlagen. Die einst größte Bibliothek der Welt, eine der ältesten Porzellanmanufakturen Europas, Spuren von
Künstlern und Gelehrten – alles finden wir in Niedersachsen.

7 Tage   1,7 (31)  ab 1135,- € pro Person Birgit-A.
Ohström

R E I S E V E R L A U F

1. TAG: Universitätsstadt Göttingen 
Karlsruhe Hbf 8.10 Uhr - Fahrt auf der Autobahn über Mannheim - Frankfurt nach Göttingen, wo wir unseren Reiseleiter treffen. Er nimmt uns
gleich mit auf einen Rundgang durch die Fachwerk-Altstadt auf den Spuren der großen Geister, die hier wirkten. Wir hören vom
Universitätsgründer Georg II. und begegnen auch der Grimmschen "Gänseliesel“. Weiterfahrt nach Hannover, unserem Standquartier.

2. TAG: Überraschendes Hannover 
Hannover - mit öffentlichen Verkehrsmitteln und zu Fuß entdecken wir die niedersächsische Landeshauptstadt: Die größte zusammenhängende
Fußgängerzone Deutschlands verbindet alte und neue Sehenswürdigkeiten. Im Leineschloss, in dem früher die Kurfürsten residierten, tagen
heute die Landtagsabgeordneten. Wir werfen einen Blick in die Marktkirche, sehen das "Hohe Ufer“ der Leine, die mittelalterliche Keimzelle, die
der Stadt ihren Namen gab. Neue "Altbauten“ vermitteln in der fast komplett kriegszerstörten Altstadt ein Bild vergangener Zeiten. Die
berühmten Nanas der Niki de Saint Phalle setzen bunte Akzente. Wir sehen das prunkvolle Neue Rathaus aus der Kaiserzeit und das Anzeiger-
Hochhaus aus den 20er-Jahren, erfahren, wo der Philosoph Leibniz wohnte und wieso die Stadt, aus der der Erfinder der Schallplatte kam, den
UNESCO-Titel "City of Music“ trägt. Freizeit/Mittagspause. Unser Tipp für Mitbringsel: der Fabrikladen der Firma Bahlsen in der Markthalle.
Nachmittags geht es ins Grüne: Schloss Herrenhausen ist berühmt für seinen Barockgarten. Nach einer kurzen Einführung im Museum ist
Freizeit zum Flanieren.
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3. TAG: Stadt des Löwen – Stadt der Bücher 
Hannover - Fahrt nach Braunschweig. Im Dom stehen wir am Grab Heinrichs des Löwen. Im Herzog-Anton-Ulrich Museum entdecken wir
eine großartige Kunstsammlung: Vermeer, Rubens, Leonardo gehören zu den großen Künstlern, die hier vertreten sind. Nach der Mittagspause
geht es weiter in die hübsche Renaissance-Stadt Wolfenbüttel. Wir erkunden sie auf den Spuren Lessings, der hier entscheidende Jahre
seines Lebens verbrachte. Neben dem Lessinghaus, in dem "Nathan der Weise“ entstand, besuchen wir die Herzog-August-Bibliothek, der
Lessing als Bibliothekar vorstand. Die einst größte Bibliothek Europas – "das 8. Weltwunder“ – bringt uns noch heute mit ihren wertvollen
Buchschätzen aus vielen Jahrhunderten zum Staunen.

4. TAG: Romantik im Calenberger Land 
Hannover - Fahrt zum Schloss Marienburg, das König Georg V. von Hannover für seine Gemahlin auf dem Marienberg bauen ließ. Ob wir
auch auf Zwerge treffen, die der Sage nach dort hausen? Anschließend begeben wir uns auf einen Rundgang durch Pattensen, dem
Kindheitsort unserer aktuellen Außenministerin, und lernen mehr über die mehr als tausendjährige Geschichte der Stadt. Am Nachmittag
begeben wir uns auf einen gemütlichen Waldspaziergang durch den Deister, der zum Calenberger Bergland gehört, und besuchen die Deister
Alm (Mittagessen fakultativ). Regenwetter-Alternative: Fahrt nach Hildesheim mit Besuch des Mariendoms.

5. TAG: Wasserschloss und Schiffspartie 
Hannover - Fahrt zum Wasserschloss Bückeburg, seit Jahrhunderten Stammsitz der Fürstenfamilie zu Schaumburg-Lippe, die bis heute dort
lebt. Wir besichtigen die prachtvollen Säle und das Mausoleum im Park mit seiner erstaunlichen Goldmosaikkuppel. Hier ist auch die einzige
Hofreitschule in Deutschland zuhause. Weiterfahrt zum Steinhuder Meer, dem größten See Niedersachsens. Hier wird es deftig: In einer
Aalräucherei kosten wir den zarten Steinhuder Rauchaal und unternehmen eine Schifffahrt zur Festung Wilhelmstein auf einer künstlichen
Insel.

6. TAG: Welfenstadt Celle
Hannover - heute geht es in die alte Residenzstadt Celle. Über 400 Fachwerkhäuser haben hier Jahrhunderte überdauert. Im Schloss lädt der
Französische Garten zum Lustwandeln ein. An eine jüngere Epoche erinnern die Bauhaus-Bauten: In Celle wirkte 27 Jahre lang Otto Haensler,
der sich vom Architekten der Gründerzeit zum großen Bauhaus-Vertreter entwickelte. Übrigens stammen auch die stolzen Hannoveraner
Hengste von hier. Nachmittags haben Sie Zeit zur freien Verfügung in Hannover. Mehrere Museen und die Innenstadt mit ihren Geschäften
locken. Ihr Reiseleiter gibt Ihnen gerne Tipps.

7. TAG: Hauchfeine Handwerkskunst
Hannover - Fahrt zum Schloss von Fürstenberg, einem prachtvollen Denkmal der Weserrenaissance. Hier hat eine der ältesten
Porzellanmanufakturen Europas ihren Sitz. In der Besucherwerkstatt schauen wir den Porzellanmalern über die Schulter. Auch die Aussicht
über das Wesertal ist höchst malerisch. Rückfahrt nach Mannheim und Karlsruhe (ca. 19.00 Uhr).

L E I S T U N G E N

Fahrt im komfortablen Luxus-Fernreisebus
Qualifizierte Hirsch-Reiseleitung
6 Übernachtungen im Zimmer mit Bad oder Dusche und WC
Frühstücksbuffet
Gruppentrinkgelder im Hotel
Örtliche Steuern und Abgaben
Eintrittsgelder
Schifffahrt
ÖPNV-Ticket am 2. Tag

Das Formblatt zu vorvertraglichen Unterrichtung über Ihre Rechte bei
einer Pauschalreise, Hinweise zur Barrierefreiheit, zu Versicherungen
und weitere wichtige Informationen finden Sie hier.

T E R M I N  &  P R E I S

29.05.2023 - 04.06.2023

Hotel Mercure Hannover Mitte

DZ mit Bad oder Dusche und WC € 1135,-

DZ zur Alleinbenutzung mit Bad oder Dusche und WC € 1375,-

zubuchbare Optionen

Klimaschutzbeitrag € 8,-

Halbpension € 180,-
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https://www.hirschreisen.de/kundenservice/eu-pauschalreiserichtlinie/


H O T E L

Hannover, Hotel Mercure Hannover Mitte

Sie wohnen im ****Sterne MERCURE HOTEL HANNOVER MITTE, zentral im Herzen
Hannovers und dennoch ruhig an einem Park gelegen. Die modern eingerichteten Zimmer
verfügen über Dusche und WC, Föhn, Telefon, TV, Radio, Safe, Klimaanlage und WLAN.
Zum Frühstück können Sie sich vom reichhaltigen Frühstücksbuffet bedienen.

Änderungen vorbehalten
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